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Kurztitel 

Tabak- und Nichtraucherinnen- bzw. Nichtraucherschutzgesetz 

Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 431/1995 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 101/2015 

§/Artikel/Anlage 

§ 1 

Inkrafttretensdatum 

14.08.2015 

Außerkrafttretensdatum 

20.05.2016 

Text 

Begriffsbestimmungen 

§ 1. Im Sinne dieses Bundesgesetzes gilt als 

 1. „Tabakerzeugnis“ jedes Erzeugnis, das zum Rauchen, Schnupfen, Lutschen oder Kauen 
bestimmt ist, sofern es ganz oder teilweise aus Tabak, und zwar unabhängig davon, ob es sich um 
Tabak in gentechnisch veränderter oder unveränderter Form handelt, besteht, 

 1a. „neuartiges Tabakerzeugnis“ jedes Tabakerzeugnis, das nicht in eine der Kategorien Zigaretten, 
Tabak zum Selbstdrehen, Pfeifentabak, Wasserpfeifentabak, Zigarren, Zigarillos, Kautabak, 
Schnupftabak und Tabak zum oralen Gebrauch fällt und erstmals nach dem 19. Mai 2014 in 
Verkehr gebracht wurde, 

 1b. „elektronische Zigarette“ ein Erzeugnis, das zum Konsum nikotinhältigen oder nikotinfreien 
Dampfes (Nebels) mittels eines Mundstücks verwendet werden kann, oder jeder Bestandteil 
dieses Produkts, einschließlich einer Kartusche, eines Tanks, und des Gerätes ohne Kartusche 
oder Tank. Elektronische Zigaretten können Einwegprodukte oder mittels eines 
Nachfüllbehälters oder Tanks nachfüllbar sein oder mit Einwegkartuschen nachgeladen werden, 

 1c. „Nachfüllbehälter“ ein Behältnis, das eine nikotinhältige oder nikotinfreie Flüssigkeit enthält, die 
zum Nachfüllen einer elektronischen Zigarette verwendet werden kann, 

 1d. „pflanzliches Raucherzeugnis“ ein Erzeugnis auf der Grundlage von Pflanzen, Kräutern oder 
Früchten, das keinen Tabak enthält und mittels eines Verbrennungsprozesses konsumiert werden 
kann, 

 1e. „verwandtes Erzeugnis“ jedes neuartige Tabakerzeugnis, pflanzliches Raucherzeugnis und die 
elektronische Zigarette, 

 1f. „Wasserpfeifentabak“ ein Tabakerzeugnis, das mit Hilfe einer Wasserpfeife verwendet werden 
kann. Kann ein Erzeugnis sowohl in Wasserpfeifen als auch als Tabak zum Selbstdrehen 
verwendet werden, so gilt es als Tabak zum Selbstdrehen, 

 2. „Inverkehrbringen“ das im Hinblick auf eine Abgabe an den Verbraucher erforderliche, 
gewerbsmäßige Vorrätig- und Feilhalten sowie die gewerbsmäßige Abgabe von 
Tabakerzeugnissen im Inland, wobei ein Inverkehrbringen dann nicht vorliegt, wenn durch 
geeignete Maßnahmen sichergestellt ist, daß ein Tabakerzeugnis, das den Vorschriften dieses 
Bundesgesetzes oder der auf seiner Grundlage erlassenen Verordnungen nicht entspricht, nicht an 
den Verbraucher gelangt, 

 3. „Nikotin“ das beim Konsumieren von Tabakerzeugnissen aufgenommene Hauptalkaloid der 
Gruppe der Tabakalkaloide, 
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 4. „Packung“ die verkaufsfertige, zur Abgabe an den Verbraucher bestimmte Endverpackung von 
Tabakerzeugnissen, 

 5. „Kondensat (Teer)“ das nikotinfreie trockene Rauchkondensat, 

 6. „Verbraucher“ jede natürliche Person, die das Tabakerzeugnis für den Eigenverbrauch oder die 
Weitergabe an bestimmte Dritte für deren Eigenverbrauch erwirbt, 

 7. „Werbung“ jede Form der kommerziellen Kommunikation mit dem Ziel oder der direkten oder 
der indirekten Wirkung, den Verkauf eines Tabakerzeugnisses zu fördern, 

 7a. „Sponsoring“ jede Form des öffentlichen oder privaten Beitrags zu einer Veranstaltung oder 
Aktivität oder jede Form der Unterstützung von Einzelpersonen mit dem Ziel oder der direkten 
oder der indirekten Wirkung, den Verkauf eines Tabakerzeugnisses zu fördern, 

 8. „Feinschnitt“ Rauchtabak, der auf eine Breite von weniger als 1,4 mm zerkleinert ist, 

 9. „Inhaltsstoff“ jeder bei der Herstellung oder Zubereitung eines Tabakerzeugnisses verwendete 
und im Endprodukt, auch in veränderter Form, noch vorhandene Stoff oder Bestandteil 
einschließlich Papier, Filter, Druckerfarbe und Klebstoff, jedoch mit Ausnahme des Tabakblatts 
und anderer natürlicher oder nicht verarbeiteter Teile der Tabakpflanze, 

 10. „vermarkten“ die Weitergabe von Tabakerzeugnissen durch die Herstellerin oder den Hersteller 
bzw. die Importeurin oder den Importeur, 

 11. „öffentlicher Ort“ jeder Ort, der von einem nicht von vornherein beschränkten Personenkreis 
ständig oder zu bestimmten Zeiten betreten werden kann einschließlich der nicht ortsfesten 
Einrichtungen des öffentlichen und privaten Bus-, Schienen-, Flug- und Schiffsverkehrs. 


